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Bestimmungen zu BSMM-Meisterschaften im BLV 2023 

Anmerkung: Jede Erwähnung in den Bestimmungen zum männlichen Geschlecht beinhaltet auch die 
Erwähnung zum weiblichen Geschlecht und jede Erwähnung zur Einzahl beinhaltet auch die zur Mehrzahl.  

Die früheren DxMM-Bezeichnungen wurden durch die neue Bezeichnung BxMM für die Badischen 
Mannschaftsmeisterschaften ausgetauscht. 

 
Mannschaftsmeisterschaften können in den Altersklassen KU12 bis JU16 in 
verschiedenen Gruppen durchgeführt werden. 
Deutsche Mannschaftsmeisterschaften (DM-Team) der JU16 werden gemäß den 
am Ende angefügten, aktuellen DLV-Bestimmungen durchgeführt, die auch für 
die Qualifikationswettkämpfe gelten. 
Badische Mannschaftsmeisterschaften BSMM werden in den Altersklassen und  
Gruppen gemäß Tabelle 1 durchgeführt. 
Es gelten die nachfolgenden Bestimmungen. 

1. Wettbewerbe, Teilnahmerecht und Wertung 
1.1 Auf alle Mannschaftsmeisterschaften finden die Bestimmungen in § 8 der 

DLO (Übergangsbestimmungen) entsprechend Anwendung. Im Rahmen 
dieser Übergangsmöglichkeiten können Athleten in mehreren Mannschaften 
eines Vereins/LG/StG eingesetzt und gewertet werden, wobei die Mehrheit 
der Mannschaftsmitglieder der Nennaltersklasse angehören muss. 
Die Mannschaftsmitglieder müssen beim BLV-Finale ein Startrecht für den 
betreffenden Verein/LG/StG besitzen. Bei einem Wechsel des Startrechts 
kann ein Athlet innerhalb eines Jahres nur für einen Verein/LG/StG gewertet 
werden. 

 

Es besteht in Bezug auf §5 der DLO eine grundsätzliche Startpasspflicht für 
die Teilnahme an genehmigten stadionnahen Veranstaltungen, bei denen 
die Disziplinen nach den Internationalen Wettkampfregeln (IWR) 
durchgeführt werden – dies gilt entsprechend auch für alle BSMM-Wett-
/Vorkämpfe.  

 
Bitte unbedingt beachten: 
Am Vorkampf teilnehmende Mannschaften müssen ihre Ergebnisse selbst auf  
Korrektheit prüfen (Leistungen, Angabe der Startpassnummern). Bei Fehlern 
müssen unverzüglich der Veranstalter und die BLV-Geschäftsstelle informiert 
werden. Zu spät eingehende Korrekturen (nach dem 06.08.2023) können 
nicht mehr berücksichtigt werden. 

1.2 Die Anzahl der Wettbewerbe pro Teilnehmer ist beschränkt und der Tabelle 
zu entnehmen. Nimmt ein Wettkämpfer an mehr als den für ihn zulässigen 
Wettbewerben teil oder verstößt gegen die Altersklasseneinteilung oder das 
Teilnahmerecht, werden alle erzielten Leistungen aus der Wertung 
gestrichen. Die Wertung von Ersatzteilnehmern ist in diesem Fall nicht erlaubt.  

1.3 Die Zahl der Teilnehmer pro Disziplin und Mannschaft ist beschränkt und der 
Tabelle zu entnehmen. 
Bei den Qualifikationswettkämpfen ist die Teilnehmerzahl pro Verein/LG/StG 
bei den Laufwettbewerben sowie bei den technischen Wettbewerben auf 
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fünf Athleten und bei den Staffeln auf zwei 
Teilnehmer beschränkt. Dies gilt für alle 
BSMM-Wettkämpfe unterhalb der BLV-Ebene. 
In besonderen Fällen, zum Beispiel beim Ansetzen eines Wettbewerbs mit 
mehreren Mannschaften zwecks gemeinsamer Durchführung, kann die 
zuständige Verbandsorganisation die Zahl der Teilnehmer je Disziplin weiter 
beschränken. 
Bei Verstößen gegen diese Teilnahmebeschränkung werden alle Punkte der 
betreffenden Disziplin aus der Wertung gestrichen. 

1.4 Für die Leistungen der zu wertenden Teilnehmer und Staffeln sind die 
Punktzahlen aus der jeweils gültigen »Nationalen Punktetabelle« -Ausgabe 
1994- (Broschüre Ausgabe 2001) zu entnehmen. Bei der Auswertung sind 
die in der Einführung gegebenen Richtlinien zu beachten.  

1.5 Das Mannschaftsergebnis wird durch Addition der erzielten Punktzahlen 
ermittelt, welche die zur Wertung zugelassenen Teilnehmer und die Staffeln 
erzielt haben. Besteht Punktgleichstand, haben die gleichstehenden 
Mannschaften die gleiche Platzierung. 

1.7 In allen Altersklassen und Gruppen müssen bei Wettbewerben mit 6 und 
mehr Disziplinen mindestens 5 Teilnehmer, bei Wettbewerben mit 5 und 
weniger Disziplinen mindestens 4 Teilnehmer gemeldet werden, die auch 
teilnehmen müssen. 

 
 
 
2. Wettkampfbestimmungen 
2.1 Es ist nicht zulässig Qualifikationswettkämpfe, in denen Endkämpfe auf 

Verbandsebene stattfinden oder Ranglisten geführt werden, im Rahmen von 
offenen Sportfesten durchzuführen. Auch ist ein Start von Einzelwettkämpfern, 
auch außer Wertung, nicht erlaubt. 
Mannschaften anderer Landesverbände können außer Konkurrenz unter den 
für sie gültigen Bestimmungen starten. 

2.2 Ein Athlet darf bei derselben Veranstaltung nur in einer Mannschaft starten. 

2.3 Die Reihenfolge der Disziplinen ist nicht vorgeschrieben, es wird aber 
empfohlen den 800m-Lauf und die Staffeln jeweils nach den anderen 
Disziplinen durchzuführen. 

2.4 Bei den Laufwettbewerben gelten bezüglich eines Fehlstarts die 
Bestimmungen in Regel TR16.8 der IWR (ALT 162.8). 

2..5 Die in der Ausschreibung festgelegten Sprunghöhen und Steigerungshöhen 
müssen bis zum Ende des Wettbewerbs eingehalten werden. 

2.6 Im Weit- und Dreisprung sowie in den Stoß- und Wurfwettbewerben haben 
die Teilnehmer jeweils vier Versuche. 

 
 
3. Ergebnisprotokoll (Ergebnisliste und Veranstaltungsbericht) 

3.1 Die Mannschaftsergebnisse von Qualifikationsdurchgängen werden nur 
anerkannt, wenn sie bei einem beim BLV angemeldeten, in einem von einem 
BLV-Vertreter beaufsichtigten BSMM-Qualifikationsdurchgang erzielt wurden 
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und die Unterschrift des „Ausrichters“ und der 
„Verbandsaufsicht“ tragen.  
Ergebnisprotokolle ohne Unterschrift des amtlichen Vertreters und des 
Ausrichters werden nicht anerkannt. 

Nach der Einreichungsfrist von 10 Tagen eingehende Ergebnisse werden als 
Qualifikation für die Endkämpfe nicht anerkannt. 

3.2 Ergebnisprotokolle: Die Ergebnisprotokolle müssen die Ergebnisliste sowie 
den Veranstaltungsbericht enthalten und bis spätestens 10 Tage nach der 
Veranstaltung auf der BLV-Geschäftsstelle eingegangen sein. In der 
Ergebnisliste müssen die Startpassnummern aller beteiligten Athleten 
aufgeführt sein. Fehlen die Startpassnummern, wird das betreffende 
Mannschaftsergebnis gemäß 1.1 nicht anerkannt. 

Die Ergebnislisten der Qualifikationsdurchgänge müssen den beteiligten 
Mannschaften zugeschickt werden. 

3.3 Durchgänge ohne Gegner oder ohne Verbandsaufsicht sind ungültig. 

 
 
4. Zuständigkeiten 

4.1 Die Organisation der Mannschaftswettkämpfe wird von der BLV-
Wettkampforganisation geregelt. 

4.2 Im Jahreskalender sind jeweils Termine für die Durchführung der 
Endwettkämpfe von der BLV-Wettkampforganisation festzulegen.  
Für die Qualifikationswettkämpfe stellt die BLV-Wettkampforganisation 
geeignete „Stellplatz“-Formulare zur Verfügung. Alternativ kann auch mit den 
entsprechenden Stellplatzkarten der Auswertesoftware gearbeitet werden. 

4.3 BSMM-Jury 
Die BSMM-Jury ist ggf. bei Streitigkeiten hinzuzuziehen und besteht aus 3 
Mitgliedern, die mehrheitlich mit den Bestimmungen vertraut sein müssen: 
         BLV-Wettkampfwart, 
         BLV-Kampfrichterwart (oder Stellvertreter), 
         Ein BLV-Präsidiumsmitglied. 
Bei Befangenheit sind geeignete Ersatzmitglieder aus dem Kreis der BLV-
Kampfrichter (Schiedsrichter, Kreiskampfrichterwarte) bzw. des BLV-
Präsidiums zu benennen. 

4.4 Auftretende Streitigkeiten entscheidet der BLV-BSMM-Wart. Gegen dessen 
Entscheidungen kann innerhalb einer Frist von zwei Wochen, vom Tag der 
Bekanntgabe an gerechnet, Einspruch bei der BSMM-Jury erhoben werden.  
Deren Entscheidung ist endgültig. 

4.5  Alle Angelegenheiten der DM-Team-Wettbewerbe entscheidet die DLV-
Wettkampforganisation.  
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Tabelle 1:  BAMM, BMM, BJMM, BSMM –Altersklassen, 
Disziplinen, Bestimmungen 2023, BLV-Ebene 
 

Altersklasse 
Gruppe 

Disziplinen TN bzw 
Anzahl Staffeln 
pro Wettbewerb 

TN bzw 
Anzahl 
Staffeln 
in der 

Wertung 

Max. Anzahl 
Wettbewerbe  

pro TN 

BSMM  3  

2 Staffeln 

(bei Vorkampf:  
5  

2 Staffeln) 

2  
1 Staffel 

3  

incl. Staffel * 

MJU16 – Gr 2 100m, 800m, 80mH, Weit, Hoch, 
Kugel, Speer, 4x100m 

Gilt für alle 
BSMM 

Altersklassen und Gruppen 

MJU16 – Gr 3 100m, 800m, Weit, Kugel, 4x100m    

MJU14 – Gr 2 75m, 800m, 60mH, Weit, Hoch, Ball, 
4x75m 

   

MJU14 – Gr 3 75m, Weit, Ball, 4x75m    

MKU12 – Gr 1 50m, 800m, Weit, Hoch, Schlagball, 
4x50m 

   

MKU12 – Gr 2 50m, Weit, Schlagball, 4x50m    

WJU16 – Gr 2 100m, 800m, 80mH, Weit, Hoch, 
Kugel, Speer, 4x100m 

   

WJU16 – Gr 3 100m, 800m, Weit, Kugel, 4x100m    

WJU14 – Gr 2 75m, 800m, 60mH, Weit, Hoch, Ball, 
4x75m 

   

WJU14 – Gr 3 75m, Weit, Ball, 4x75m    

WKU12 – Gr 1 50m, 800m, Weit, Hoch, Schlagball, 
4x50m 

   

WKU12 – Gr 2 50m, Weit, Schlagball, 4x50m    

* a) 3 Einzeldisziplinen 

   b) 2 Einzeldisziplinen plus Staffel 
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DLV-Bestimmungen zu DM-Team JU16 
Die neuen TEAM-Bestimmungen des DLV wurden am 14.03.2018 veröffentlicht.   
1. Auf alle Mannschaftsmeisterschaften finden die Bestimmungen in § 8 der 

DLO (Übergangsbestimmungen) entsprechend Anwendung. 
3. Angehörige der Altersklasse M/W 13 sind für die DM-Team-U16 

startberechtigt. 
4. Es gibt nur 3 Versuche in den technischen Disziplinen (außer bei Hoch, 

Stabhoch). 
5. Die Wertung bei den DM-Team-U16, erfolgt gemäß der Nationalen 

Punktewertung. 
Weitere Informationen enthält die nachfolgende Tabelle. 
 
Tabelle 2:  DM-TEAM JU16 - Altersklassen, Disziplinen, Bestimmungen 2023,  

Altersklasse 
Gruppe 

Disziplinen 
 

TN  bzw 
Anzahl Staffeln 
pro Wettbewerb 

TN bzw 
Anzahl 
Staffeln 
in der 

Wertung 

Max. Anzahl 
Wettbewerbe 

pro TN 

Team JU16 
  männlich 

100m, 800m, 3000m, 80mH, 4x100m,  
Weit, Hoch, Kugel, Diskus, Speer 

3 TN 
2 Staffeln 

2 
1 Staffel 

3 
+ Staffel 

Team JU16 
  weiblich 

100m, 800m, 3000m, 80mH, 4x100m,  
Weit, Hoch, Kugel, Diskus, Speer 

 
wie bei MJU16 

 

 


